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Sowjetische Erfahrungen - 
Garantie des Fortschritts
Die ständige Vertiefung unserer brüderlichen 
Zusammenarbeit mit der Sowjetunion ist die 
sicherste Garantie des weiteren gesellschaft­
lichen Fortschritts in der DDR. In diesem Sinne 
sind auch das Studium, die Auswertung und die 
schöpferische Anwendung sowjetischer Erfah­
rungen, Arbeits- und Neuerermethoden eine 
große Reserve für die Leistungskraft jedes Be­
triebes.

0 Die schöpferische Anwendung sowjetischer 
Arbeits- und Neuerermethoden ist eine poli­
tische Aufgabe ersten Ranges. Die Partei­
leitung berücksichtigt das in ihrer gesamten 
politisch-ideologischen und organisatorischen 
Tätigkeit.

0 Die Genossen nutzen die Parteiversammlun­
gen dazu, ständig die Pionierrolle der Sowjet­
union und der KPdSU hervorzuheben. Sie 
holen sich hier das Rüstzeug für das tägliche 
politische Gespräch mit den Werktätigen. Sie 
erarbeiten sich dazu die Argumente, um die 
Erziehung aller Werktätigen zur festen 
Freundschaft mit der Sowjetunion zu ver­
stärken.

0 Die Parteileitung berät mit der Leitung der 
Grundeinheit der DSF über die Erhöhung der 
Wirksamkeit der politisch-ideologischen und

organisatorischen Arbeit der Freundschafts­
gesellschaft. ln bestimmten Zeitabständen 
nimmt die Parteileitung Berichte der Leitung 
der DSF-Grundeinheit und der Zirkel zum 
Studium sowjetischer Erfahrungen entgegen. 
Sie hilft ihnen bei der Ausarbeitung der 
nächsten Aufgaben und ihrer Verwirklichung.

0 Die Parteiorganisation macht ihren Einfluß 
in den Neuererbrigaden, in den Kollektiven 
der DSF, in den Gewerkschafts- und FDJ- 
Leitungen, in der Betriebssektion der Kammer 
der Technik und über Betriebszeitung und 
Betriebsfunk geltend, um sowjetische Erfah­
rungen, Arbeits- und Neuerermethoden noch 
zielstrebiger zu fördern und durchzusetzen.

0 Die Leitungen der BPO und der APO sowie 
die Parteigruppenorganisatoren achten be­
sonders darauf, daß die Mitglieder von Zir­
keln zum Studium sowjetischer Erfahrungen 
durch ständigen und engen Kontakt mit den 
staatlichen Leitern in die Lage versetzt wer­
den, sich konkrete und betriebsbezogene 
politisch-ideologische und wissenschaftlich- 
technische Aufgaben zu erarbeiten.

0 Die Leitung der Grundorganisation drängt 
darauf, die sowjetischen Erfahrungen und 
Neuerermethoden durch Erfahrungsaustausch 
allen Werktätigen zugänglich zu machen. 
Dazu nutzt sie alle im Betrieb vorhandenen 
Möglichkeiten. Das Kabinett der Freundschaft 
zum Beispiel hilft den sich durch schöpferi­
sche Anwendung von Neuerungen ergeben­
den ökonomischen Nutzen in Wort und Bild 
darzustellen. Damit hebt sie zugleich die poli­
tische Bedeutung dieser Seite des sozialisti­
schen Internationalismus besonders hervor.

(NW)

I N F O R M A T I O N

Slobin-Methode
Die Baumethode der Baubrigade 
des Genossen N. A. Slobin aus 
Moskau erfordert ein hohes Maß 
sozialistischen Verantwortungs­
bewußtseins sowie eine neue, so­
zialistische Einstellung zur Ar­
beit und zum gesellschaftlichen 
Eigentum. Auf der Basis eines 
Vertrages zwischen dem Leiter

des Betriebes und der Bau­
brigade übernimmt das Arbeits­
kollektiv die volle Verantwor­
tung für die termingerechte 
Übergabe des Bauwerkes an den 
Nutzer; einen effektiven Arbeits­
zeitaufwand; den ökonomischen 
Materialverbrauch; die rationelle 
Nutzung der Baumaschinen und 
-gerate; die Einhaltung bzw. die 
Unterbietung der Kostennorma­
tive und die Einhaltung oder 
Überbietung der Qualitätskenn­
ziffern.
Im Vertrag erhält das Arbeits­
kollektiv den Lohn, die Mate­

rialkosten und den Maschinen­
fonds vorgegeben. Die Einhal­
tung oder Unterbietung der Ter­
mine, die Einsparungen an Kosten 
und gute Qualitätsarbeit werden 
über den Lohn und durch zu­
sätzliche Prämien materiell sti­
muliert. Der Vertrag regelt die 
Beziehungen zwischen dem Leiter 
des Betriebes und dem Arbeits­
kollektiv. Die Slobin-Methode 
erfordert bessere Ordnung und 
höhere Wissenschaftlichkeit in 
Bauvorbereitung und -durchfüh- 
rung sowie exakte Abrechnung.
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